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Der Bürgermeister

Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter!

Ihr Bürgermeister
 Herbert Pregartner

Die Gemeinde konnte sicher sein, dass das Unternehmen am langfristigen Verbleib in der Gemeinde, an 
Ausbau, Weiterentwicklung und Expansion interessiert ist. 
Und das Unternehmen seinerseits konnte sich darauf verlassen, dass sich, wo immer das rechtlich zulässig und 
sachlich möglich war, die Gemeinde um Entgegenkommen bemühte.
Ich glaube, keiner hatte bis heute je Anlass dazu, diesen Entschluss zu bedauern.
Wir sind so eng mit der Fa. Rondo verbunden, dass wir einerseits zum 40-Jahr-Jubiläum gratulieren, 
andererseits aber fast versucht sind, uns als beglückwünscht zu fühlen.
Viele Gemeinden beneiden uns um den – gemeinsam mit dem Stammwerk in Frastanz – zweitgrößten Well-
pappeproduzenten Österreichs.
Es war für uns auch sehr erfreulich, als sich die Verantwortlichen vor knapp sechs Jahren entschlossen, im 
Wellpappewerk einen Zubau in der Größe von 4.500 m² zu errichten und rund 10 Millionen Euro in den 
Standort St. Ruprecht an der Raab zu investieren. 
Im Jahr 2006 kam es auch zur Gründung der Firma RoK, wo die Fa. Rondo Ganahl AG und die 
Universitätsdruckerei Klampfer (die in diesem Monat ihren fünfjährigen Bestand in St. Ruprecht/Raab 
feiert) ihr Know-how bündelten und in eine Druckmaschine investierten, die es im mittel- und 
osteuropäischen Raum noch nicht gab.
Ich gratuliere beiden Firmen, der Rondo Ganahl AG sowie der Universitätsdruckerei Klampfer, den 
Verantwortlichen sowie der Belegschaft zum 40- bzw. 5-Jahr-Jubiläum in St. Ruprecht/Raab.
Herzlichen Glückwunsch auch dem Betreiber des Unterhaltungscafés Okei, das am 30. September vor 
ebenfalls fünf Jahren eröffnet wurde. Zu feiern gibt es auch fünf Jahre Café Central von Herwig Hofer und 
seinem Team. Zwei weitere Firmen, die Firma Csamay, ein Gleisdorfer Traditionsunternehmen, und die Fa. 
Holzer, ein Spezialbetrieb für Erdgas- und Flüssiggas-Fahrzeug-Umbau, haben sich vor fünf bzw. sechs 
Jahren im Gewerbepark St. Ruprecht an der Raab angesiedelt.
Auch ihnen gilt unser Dank und unsere Anerkennung.

Fast wie auf Bestellung wurde in diesem Monat der Kreuzungsumbau der LB64 bei der Umfahrung 
fertiggestellt. Durch die Installierung von Linksabbiegespuren sowie Ein- und Ausfahrtsänderungen zu den 
östlich und westlich gelegenen Gewerbebetrieben sollte eine erhöhte Verkehrssicherheit gegeben sein. 
An der Umfahrung zwischen Rondo-Kreuzung und Fa. Klampfer wurde eine fi xe Radaranlage installiert. 
Damit möchte man erreichen, dass KFZ-Lenker die Geschwindigkeitsbeschränkung besser beachten.

Nach langen Überlegungen und Diskussionen im Umweltausschuss hat der Gemeinderat beschlossen, das 
Altstoffsammelzentrum in St. Ruprecht/R. zu schließen. Wir nutzen nun ab 01. Oktober 2011gemeinsam mit 
den Gemeinden Albersdorf-Prebuch, Unterfl adnitz und Gleisdorf das ASZ in Albersdorf und sind überzeugt, 
der Bevölkerung von St. Ruprecht/R. damit ein besseres Service zu bieten. Es können nämlich zukünftig an 
4 Tagen in der Woche Sperrmüll, Problem- und Altstoffe abgegeben werden. Detaillierte Angaben müssten 
Sie bereits mit dem Informationsschreiben der Gemeinde in dieser Woche erhalten haben. Wir sind überzeugt, 
dass nach einer kurzen Eingewöhnungsphase alle zufrieden sein werden.

Unglaublich, wie rasch die Zeit vergeht. 
Unser Paradebetrieb, die Fa. Rondo Ganahl AG, feiert 40-jähriges Jubiläum. Als sich 
die Rondo Ganahl AG im Jahre 1971 entschloss, durch den Bau eines neuen Wellpap-
pewerkes in St. Ruprecht an der Raab ihre Präsenz im Osten Österreichs zu verstärken, 
war dies ein Glücksfall für die hiesige Gemeinde. Ich möchte aber behaupten, dass 
beide, das Unternehmen und die Gemeinde, nachhaltig von der damaligen 
Entscheidung profi tiert haben.
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Gemeinderatsbeschlüsse vom 19.07.2011
Asphaltierungsarbeiten Gartengasse
Im Zuge des Umbaus der Rondo-Kreuzung wurde vom Land auch die Gartengasse bis ca. zur Rondo-Einfahrt 
erneuert – ausführende Firma Hitthaller+Trixl Bau-GesmbH, Leoben. Die Gemeinde hat nun diese Firma 
beauftragt, die Sanierung der Gartengasse bis zur Kreuzung mit der Feldgasse vorzunehmen, wobei sich die 
Kosten laut Angebot auf € 51.537,– belaufen.

Sanierung Mietwohnhaus Raaballee 201
Seit geraumer Zeit wurde seitens der Gemeinde versucht, einen Käufer für das Mietwohnhaus Raaballee 201 
zu fi nden. Da die Angebote aber alle bei Weitem unter den Preisvorstellungen der Gemeinde lagen, 
wurde nun versucht, einen Partner für die anstehende Generalsanierung zu fi nden. 
Dieser Partner wurde nun in der ÖWGES, Gemeinnützige Wohnbaugesellschaft m.b.H. Graz, gefunden, der 
ein Baurecht für 28 Jahre eingeräumt wird. Das östlich anschließende Gartengrundstück ist von diesem 
Vertrag aber ausgenommen. Die ÖWGES nimmt nun im Einvernehmen mit den Mietern des Hauses diese 
Generalsanierung vor. Nach Ablauf von 28 Jahren wird das Objekt wieder an die Gemeinde übergeben. 
Der Vorteil für die Gemeinde ist, dass die Genossenschaft die gesamte Abwicklung der Sanierung sowie die 
Gebäudeverwaltung übernimmt und die Gemeinde trotzdem Eigentümer bleibt. 
Da noch einige Wohnungen zu vergeben sind, wird bei Interesse um Anmeldung im Gemeindeamt gebeten.

Fußweg zur Aufbahrungshalle
Im Jahre 1983 wurde von der Aufbahrungshalle zum Pfarrhof ein Fußweg errichtet. Auf Ersuchen der Pfarre 
hat die Gemeinde nun eine entsprechende Dienstbarkeitsregelung abgeschlossen, wonach die Gemeinde die 
Pfl ege und Erhaltung/Haftung für diesen Weg übernimmt.

Wegaufl assungen in Winterdorf
Der in der Natur seit Jahrzehnten nicht mehr existente Gemeindeweg 672/2 „Ungerweg“ wurde aufgelassen 
und den angrenzenden Grundstücken zugeschlagen, nachdem alle betroffenen Anrainer die Zustimmung 
erteilt hatten. Die Verfahrenskosten werden von den Familien Dohr und Hofer übernommen.
Der „Dohrweg“ (672/1 und 672/3), der vorbei am Wohnhaus der Fam. Dohr Richtung KG Ludersdorf 
verläuft, soll ebenfalls aufgelassen werden, wenn die betroffenen Anrainer dagegen keinen Einwand 
erheben (entsprechende Erhebungen laufen). Danach würde Herr Mag. Dohr diese Grundstücke von der 
Gemeinde erwerben, wobei er neben der Übernahme der Verfahrenskosten auch zusichert, dass Jäger, 
Radfahrer, Spaziergänger etc. den Weg im bisherigen Umfang nutzen können. Die Wegbenutzer Reinhard 
und Ingrid Hein-Stumpp und Valentin und Maria Hofer sowie deren Rechtsnachfolger erhalten ein land- und 
forstwirtschaftliches Wegerecht.
Die Aufl assung des Wegstückes 767 – teilweise (Verbindung zwischen „Hadolt-Stadl“ und Feldweg westlich 
der Raab) – fand im Gemeinderat keine Mehrheit, ebenso wie die Übernahme des Weggrundstückes 768/5 
(Zufahrt Rosenberger/Wiesenhofer/Schinnerl – Besitzer Fam. Hadolt), welches derzeit nur zur Hälfte 
asphaltiert ist. Beide Anträge gelten somit als abgelehnt.

Grenzweg-Zufahrt Fa. Matzhold
Der Gemeinderat hat beschlossen, der Fa. HM Handels und Vermietungs GmbH die Errichtung einer 
neuen Firmenzufahrt vom Grenzweg zum ehemaligen Back-Tech-Areal zu genehmigen. Die Ausführung des 
Einfahrtsbereiches (inkl. Tor) muss zuvor jedoch noch mit einem Sachverständigen abgeklärt werden, um zu 
vermeiden, dass bei geschlossenem Tor LKWs auf der Gemeindestraße abgestellt werden und den fl ießenden 
Verkehr behindern.

4.06 FWP-Änderung 2011
Die 4.06 Flächenwidmungsplan-Änderung 2011 Auffüllungsgebiet „Breitegg“ wurde nun nach 8-wöchiger 
Entwurfsaufl age vom Gemeinderat beschlossen. Dabei wurden Einwendungen der Fachabteilungen 13B und 
17A des Landes sowie von Fam. Perl selbst entsprechend berücksichtigt.
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Gratulationen

Die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab 
gratuliert den Jubilaren 

nochmals 
recht herzlich!

Ernst und Annemarie Lachmann
Goldene Hochzeit

Hugo und Rosalinde Lichtenegger
Goldene Hochzeit

Erich und Waltraud Mayer
Goldene Hochzeit

Maria Pillhofer
85 Jahre

Gratulationen

Gemeinderatsbeschlüsse vom 19.07.2011

Bebauungsplan „Unger“
Für den Baulandbereich „Unger“ in Winterdorf wurde ein entsprechender Bebauungsplan erlassen. Da damit 
auch die Aufschließungserfordernisse der 4.04 Flächenwidmungsplanänderung 2010 erfüllt sind, wurde auch 
die Vollwertigkeit dieses Baulandes (WA – Allgem. Wohngebiet) als 4.07 Flächenwidmungsplanänderung 
2011 ausgesprochen.

Psychosomatisches Pfl egezentrum
Unser Gemeinderat hat beschlossen, das ins Auge gefasste Projekt der Familien Locker und Heuberger für ein 
„Psychosomatisches Pfl egezentrum im Hotelbereich Locker“ zu befürworten.

Nahwärmeleitungen an der Weizbachbrücke
Das Ansuchen der nah Wärme GmbH 8181 St. Ruprecht/Raab um Genehmigung zur Aufhängung der 
Nahwärmeleitungen am Tragwerk der Weizbachbrücke in der Gartengasse wurde vom Gemeinderat 
unentgeltlich genehmigt, wobei die Gemeinde von allen Kosten und in allen Belangen schad- und klaglos zu 
halten ist.

Tagesmütterverein Vertragsänderung
Der bestehende Vertrag mit dem Tagesmütterverein Graz-Steiermark wurde abgeändert. So verpfl ichtet sich 
nun die Gemeinde darin zum Kostenersatz für Kinder bis zum 3. Lebensjahr. Ebenso kann nach vorheriger 
Absprache in begründeten Fällen ein Kostenbeitrag in Rechnung gestellt werden; z. B. wenn Kinder in den 
Betreuungseinrichtungen der Gemeinde nicht betreut werden können.
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Amtlicher Teil

      Die Zeiten sind:

   Donnerstag,  03.11.2011 von 08.00 bis 20.00 Uhr,
   Freitag, 04.11.2011 von 08.00 bis 16.00 Uhr,
   Samstag, 05.11.2011 von 08.00 bis 10.00 Uhr,
   Sonntag, 06.11.2011 von 08.00 bis 10.00 Uhr,
   Montag, 07.11.2011 von 08.00 bis 20.00 Uhr,
   Dienstag, 08.11.2011 von 08.00 bis 16.00 Uhr,
   Mittwoch, 09.11.2011 von 08.00 bis 16.00 Uhr,
   Donnerstag, 10.11.2011 von 08.00 bis 16.00 Uhr.

Volksbegehren Bildungsinitiative
Verlautbarung über das Eintragungsverfahren

Die Eintragungslisten liegen während des Eintragungszeitraums im Gemeindeamt 
St. Ruprecht/R., Untere Hauptstr. 27, Erdgeschoß – Meldeamt/Zimmer 1.1 auf.

Neue Altstoff-Sammelinsel „Fünfi nger-Ring“

Der Wohnbaubereich Fünfi nger-Ring/Raabfeldgasse wächst und wächst. Vor einem Jahr wurden elf 
„Kohlbacher Häuser“ bezogen, Ende dieses Jahres werden die zwölf Mietkaufwohnungen der Siedlungsgen. 
Rottenmann ihren künftigen Eigentümern übergeben und weitere Objekte könnten noch folgen. 
Insgesamt gibt es damit in diesem Siedlungsbereich bereits 105 Wohneinheiten. 
Deshalb war es auch an der Zeit, für diesen „Ortsteil“ eine eigene Altstoff-Sammelinsel (Bunt- und Weißglas-
fl aschen sowie Leichtmetalldosen) einzurichten.
Weitere Altstoff-Sammelinseln gibt es in Winterdorf, beim 
Tennisplatz, Parkplatz Strobl, Sägewerk Watzl, Bahnhofplatz und 
beim Parkplatz Ochensberger.

Wenn Abfalltrennung „laut“ wird …

Die Motivation zur Abfalltrennung bei Ihnen, liebe Sankt RuprechterInnen, ist vorbildlich! So konnten 2010 
an unseren Sammelstellen z. B. aus rund 162 Tonnen Altpapier, 10 Tonnen Metallverpackungen und 63 
Tonnen Altglas auf umweltfreundliche Weise wieder Recyclingprodukte hergestellt werden. 
Das Einwerfen unserer alten Glasfl aschen und Dosen in die Sammelbehälter kann aber auch ganz schön 
viel Krach machen! Damit den Anrainern unserer Sammelstellen die Freude am Abfalltrennen auch erhalten 
bleibt, bitten wir Sie, liebe GemeindebürgerInnen, die Einwurfzeiten an unseren Sammelstellen einzuhalten:

We r k t a g s  v o n  0 7 . 0 0  b i s  2 0 . 0 0  U h rWe r k t a g s  v o n  0 7 . 0 0  b i s  2 0 . 0 0  U h r
S o n n -  u n d  f e i e r t a g s  v o n  1 0 . 0 0  b i s  2 0 . 0 0  U h rS o n n -  u n d  f e i e r t a g s  v o n  1 0 . 0 0  b i s  2 0 . 0 0  U h r

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe und für Ihren aktiven Beitrag zum 
Umweltschutz!
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Amtlicher Teil

Gib Acht! Kinder haben Vorrang im Verkehr! 

Das Kuratorium für Verkehrssicherheit (KFV) fordert erhöhte Aufmerksamkeit 
auf Kinder im Straßenverkehr 

Auch Autofahrer haben Verantwortung für die Sicherheit der Kinder 
Für die Sicherheit der Kinder im Straßenverkehr sind alle verantwortlich, nicht nur Kinder und ihre Eltern. 
Zum Schutz der Kinder müssen alle Verkehrsteilnehmer – vor allem die Autofahrer – ihr Verhalten anpassen. 
„Kinder machen im Verkehr Fehler, deshalb sind sie vom Vertrauensgrundsatz ausgenommen. Daher muss 
sich jeder Verkehrsteilnehmer entsprechend umsichtig und vorsichtig verhalten, wenn Kinder im Straßen-
raum unterwegs sind“, so Peter Felber, KFV-Landesstellenleiter in der Steiermark. Mit der 23. StVO-Novelle 
wurde der Vertrauensgrundsatz präzisiert: „Die Teilnahme am Straßenverkehr erfordert ständige 
Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme“ – das gilt vor allem gegenüber Kindern. 

Kinder haben beim Überqueren Vorrang 
Kinder haben im Verkehr beim Überqueren der Fahrbahn gesetzlich Vorrang. Autofahrer sind daher 
verpfl ichtet, Kindern eine sichere Querung der Straße zu ermöglichen – und zwar nicht nur auf Zebrastreifen, 
sondern auch an allen anderen Straßenstellen: Autofahrer müssen also anhalten, damit ein Kind sicher die 
Straße queren kann. 

Wichtigster Schutz: langsamer 
Wo mit Kindern gerechnet werden muss, sollte die Geschwindigkeit reduziert werden. Vor allem im 
Ortsgebiet sind Kinder gefährdet: 70 Prozent der verletzten Kinder im Verkehr verunfallten dort. Rund 85 
Prozent aller Unfälle mit Kindern passieren nicht am Schulweg, sondern in der Freizeit. 
Die meisten Kinder verunfallen in der Zeit von 16 bis 18 Uhr, daher sind alle aufgefordert, speziell auch am 
Nachmittag auf Kinder zu achten. Nicht nur auf die Schulanfänger sollte besonders Rücksicht genommen 
werden: Mit zunehmendem Alter sind Kinder mehr alleine und häufi ger unterwegs und daher gibt es auch 
eine größere Gefährdung bei größeren Kindern. 

Achtung Schulbus: Vorbeifahrverbot 
Bei Schulbussen im Einsatz (orangefarbene Schülertransporttafel, eingeschaltete Alarmblinkanlage und 
Warnleuchten) darf auf keinen Fall vorbeigefahren werden. Die Fahrzeuglenker müssen anhalten – auch 
dann, wenn der Bus in einer Haltestellenbucht steht! 

Tipps für Lenker: 
• Reduzieren Sie die Geschwindigkeit, wenn Sie Kinder im Bereich der Straße 
  sehen, und fahren Sie bremsbereit. 
• Halten Sie vor Zebrastreifen immer vollständig an, wenn ein Kind die Straße 
   überqueren möchte oder sich bereits darauf befi ndet. Kinder lernen in der 
  Verkehrserziehung, den Zebrastreifen erst zu überqueren, wenn ein Fahrzeug steht. 

Alle Straßenverkehrsteilnehmer sind aufgefordert, sich besonders 
rücksichtsvoll und vorbildlich im Straßenverkehr zu verhalten – speziell 

gegenüber Kindern. 
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Amtlicher Teil

           

Die Gemeinden St. Ruprecht und Unterfladnitz laden ein zum 

Wie entsorge ich Kaffeekapseln richtig?

Ab wann ist Sperrmüll kein Restmüll mehr? 

Und was gehört wirklich alles in den „Gelben Sack“?

Ist die Speiseölentsorgung wirklich gratis? 

Wie setzen sich meine Müllgebühren zusammen? 

Die Antworten auf diese Fragen und noch viele mehr geben Mitarbeiter vom  

am 

12. Oktober 2011 ab 19:30 Uhr 

im Gemeindezentrum Unterfladnitz 

Jeder Teilnehmer erhält ein Abfalltrennblatt seiner Gemeinde sowie 
einen Altkleidersack gratis!
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Anzeige
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Amtlicher Teil

Einschreibung Kindergartenjahr 2012/2013

Die Einschreibung für den Kindergarten der Gemeinde 
St. Ruprecht/Raab-Unterfl adnitz ist 

ab sofort bis spätestens 31. Jänner 2012 
täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr

(bzw. nach telefonischer Voranmeldung) 
bei der Leiterin Frau Elisabeth Seidler möglich.

Angeboten wird: 
   - Halbtagesbetreuung (von 7.00 bis 13.00 Uhr)
   - Ganztagesbetreuung (von 7.00 bis 17.00 Uhr)
   - Kinderkrippe (von 7.00 bis 13.00 Uhr)

 
Die Kosten betragen für die Halbtagesbetreuung € 120,00, für die Ganztagesbetreuung € 160,00 (zuzüglich 
Verpfl egungskosten) und für die Kinderkrippe € 121,00. Von den Beträgen für die Halb- und 
Ganztagesbetreuung wird bei Vorliegen bestimmter Voraussetzungen (Vorlage der Einkommensnachweise bis 
spätestens 30. Juni 2012!) ein Sozialstaffelbeitrag des Landes in Abzug gebracht. 
Für die Kinderkrippe kann eine Landeskinderbetreuungsbeihilfe beantragt werden.

Informationen dazu fi nden Sie auch auf http://kindergarten.st.ruprecht.at (Punkt: Aktuelles) oder auf 
http://kinderbetreuung.steiermark.at.

Die Kosten für den Kindergartenbus betragen € 44,00. 
Für Krippenkinder steht kein Kindergartenbus zur Verfügung.

Vorankündigung:
Um einen eventuellen erweiterten Bedarf beim Saisonkindergarten 2012 (= Sommerkindergarten) 
abzuklären, wird in den nächsten Monaten eine Umfrage unter den Eltern der Kindergartenkinder bzw. bei der 
Einschreibung durchgeführt. Für Krippenkinder ist kein Sommerkindergarten vorgesehen.

Die Kindergartenverwaltung

Entwurf_Zeitung.indd   9 22.09.2011   17:04:51



Seite 10

Neues aus der Gemeinde

Ein besonderes „Petri Heil“

Diese bei uns eher seltene Lachsforelle mit einer Länge von 62 cm und 
einem Gewicht von 1,85 kg ging kürzlich den „Hobby-Fischern“ 
Robert Somssich und Berti Hütter im Weizbach an die Angel.
Nach ca. 25 Min. gelang es den beiden, das Prachtstück an Land zu 
ziehen.
Die Freude über dieses besondere „Petri Heil“ war natürlich groß!
Die Marktgemeinde St. Ruprecht/R. gratuliert den Hobby-Fischern!

Hecken schneiden ...

Lebende Zäune sind ökologisch wertvoll und vermitteln auch im 
verbauten Gebiet das Gefühl, mitten in der Natur zu sein. 
Sie brauchen aber auch Pfl ege und bergen das Problem, dass sie zu 
schnell wachsen und in angrenzende Verkehrsfl ächen ragen. 
Bei örtlichen Besichtigungen durch den Verkehrsreferenten der BH

jetzt ist der richtige 

ZeitpunktWeiz wird vermehrt auf die Gefahrenquellen durch lebende Zäune, die in den 
Sichtbereich des Straßenraumes ragen, hingewiesen.

Wir ersuchen daher alle Besitzer von Hecken an Verkehrsfl ächen, diese rechtzeitig zurückzuschneiden und
nicht erst zu warten, bis sie vom Straßenerhalter dazu aufgefordert werden.

Meditation und Körperwahrnehmung
Beginn: 08.11.2011 um 20.00 Uhr
Dauer:  10 Abende zu je 1,5 Std., jeweils dienstags
Ort:  Raiffeisenbank St. Ruprecht an der Raab
Leitung und Anmeldung: Herta Gremsl, Tel. 0664/5722853 oder 03178/2395

Der Kurs ist kostenlos!

Eine kleine Delegation aus St. Ruprecht reiste nach Burgthann, um Altbür-
germeister Georg Hirsch im Namen von Bgm. Herbert Pregartner und des 
Gemeinderates von St. Ruprecht zu seinem 70. Geburtstag zu gratulieren.
Altbürgermeister Georg Hirsch gab bei sich zu Hause auf dem „Sterzerhof“ 
einen Empfang, wobei ihm 1. Bürgermeister Heinz Meyer und 2. 
Bürgermeister Hermann Bloß sowie Delegationen aller Vereine zum 
Geburtstag gratulierten.
Der Gesangsverein Unterferrieden und das Soundorchester Burgthann 
überbrachten dem Jubilar einen musikalischen Gruß.

Altbürgermeister Georg Hirsch aus unserer Partnergemeinde Burgthann feierte 
seinen 70. Geburtstag

V. l.: 1. BGM Heinz Meyer, Prof. Erwin 
Klauber, Altbgm. Georg Hirsch, 2. BGM 
Hermann Bloß sowie Vzbgm. Dir. Johann 
Wiedner beim Empfang.
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GratulationenWissenswertes

Weizer Energie- Innovations- Zentrum GmbH      I    Franz-Pichler-Straße 30      I    8160 Weiz      I     www.w-e-i-z.com 

Neue Förderoffensive 
für thermische Sanierung ab 1. März 2011 >> Der Sanierungsscheck 2011 

Ab dem 1. März stehen 100 Millionen Euro Fördermittel für die thermische Sanierung zur Verfügung, davon 
70 Millionen Euro für den privaten Wohnbau und 30 Millionen Euro für Betriebsgebäude. Private können bei 
den Bausparkassen ab 1. März um die Förderung ansuchen. Der maximale Zuschuss liegt bei 20 % der 
Investitionskosten oder Euro 5.000,-. Sucht man neben der thermischen Sanierung auch noch um eine 
umweltfreundliche Heizung an, erhält man bis zu Euro 1.500,- extra. 

Wichtige Voraussetzung: Das Gebäude muss mindestens 20 Jahre alt sein und die Grundlage zur 
Beurteilung der Förderfähigkeit ist der Energieausweis, dessen Ausstellung aber auch gefördert wird. Neu ist 
eine Sonderregelung für Wohnungen in mehrgeschossigen Bauten: wenn die Eigentümergemeinschaft eine 
thermische Sanierung beschließt, werden die entsprechenden Maßnahmen pro Wohneinheit gefördert. Wenn 
ein solcher Beschluss nicht zustande kommt, können einzelne Wohnungseigentümer und Mieter ihre 
Teilsanierung – wie z.B. Fenstertausch – gefördert bekommen (Nähere Infos finden Sie unter www.lev.at oder 
www.bmwfi.at).

Gezielte Förderung für Betriebe: 
Unternehmen können ab 28. März online bei der KPC-Kommunalkredit Public Consulting Ansuchen 
einreichen. Die Förderhöhe für Betriebe orientiert sich an der erzielten Sanierungsqualität und dem 
entsprechend sinkenden Heizwärme- und Kühlbedarf. Einen Zuschlag gibt es für die Kombination von 
Sanierungsmaßnahmen mit technischen Verbesserungen zur effizienteren Energienutzung (Nähere Infos 
finden Sie unter www.publicconsulting.at).

Für weitere kostenlose Auskünfte steht Ihnen auch das Weizer Energie- Innovations- Zentrum 
(W.E.I.Z.) unter Tel.: 03172 / 603-0 oder Mailto office@w-e-i-z.com oder persönlich im Rahmen der 
W.E.I.Z.-Sprechstunden jeden Freitag von 14:00 bis 18:00 Uhr (nach telefonischer Terminvereinbarung) gerne 
zur Verfügung. Ihre Ansprechpersonen: Andrea Dornhofer-Breisler oder Mag. Monika Poglitsch. 

Neutrale Energiedienstleistungen des Technischen Büros W.E.I.Z. in Partnerschaft mit der Energieregion Weiz-Gleisdorf:

Projekt „Energy in Minds!“ mit den PartnerInnen 
AEE INTEC + Feistritzwerke STEWEAG + W.E.I.Z.
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Wissenswertes

e-bike-Verleih 2.0
Bereits 2010 wurde ein Pedelec-Verleihsystem in der Energieregion Weiz-Gleisdorf gestartet. Aufgrund der 
ersten Erfahrungswerte und der höhten Nachfrage entschied man sich für eine weitere Professionalisierung 
des e-bike-Verleihs. Gemeinsam mit VeloVital wurden innerhalb der Region interessierte Partner gefunden, 
die in der E-Mobilität einen Zukunftsmarkt erkennen und diesen mitgestalten möchten. Dazu zählen:
   - BionX GmbH
   - Gartenhotel Ochensberger
   - 2Rad Laller
   - TVB Weiz
   - TIP Gleisdorf

An folgenden e-bike-Verleihstationen in Weiz, St. Ruprecht und Gleisdorf stehen vorläufi g insgesamt 
40 Pedelecs (Aufstockung jederzeit möglich) aus der Energieregion den Touristen zur Verfügung:

   - Weiz: BionX GmbH
   - St. Ruprecht: Gartenhotel Ochensberger
   - Gleisdorf: 2Rad Laller

VeloVital hat nicht nur innerhalb der Steiermark einige Erfahrung im e-bike-Verleih, seit Frühling 2010 
radelten bereits 500 e-Biker mit VeloVital-Elektrofahrrädern der neuesten Generation durch Österreich. 
VeloVital steht der Energieregion mit Know-how und dem Online-Buchungssystem zur Seite und bringt 
den ÖAMTC sowie die Versicherung Uniqua als kompetente Partner mit in die Region. 
Weiterer wichtiger Partner ist die Energie-Steiermark, die das Thema e-Mobilität als neues 
Zukunftsthema ihres Konzerns erkannt hat.

Über die VeloVital Online-Plattform www.velovital.at können Elektrofahrräder zum Tagespreis von € 14,90 
einfach und bequem gemietet werden. Das geht schnell und spart Zeit für wichtigere Dinge, wie z. B. Urlaub 
in der Energieregion. An allen drei Verleihstationen sind die Pedelecs erhältlich – je nach Anspruch und 
Verwendungszweck kann zwischen Comforträdern und Trekkingrädern gewählt werden. 
Die Buchungen erfolgen online über die VeloVital-Homepage, ein Call-Center oder direkt vor Ort. Durch 
dieses vollautomatische Buchungssystem wird ein interner Austausch von e-Bikes zur Bedienung großer 
Gruppen bzw. von Tagesgästen und Gruppen erleichtert.

Die Energieregion ist nun in erweitertem Maße bereit, von Touristen entdeckt zu werden, und freut sich auf 
einen e-biker-Ansturm.

Mehr Infos:
Energieregion Weiz-Gleisdorf GmbH
Franz-Pichler-Straße 32, 8160 Weiz
Telefon: +43 3172 603-4061, info@energieregion.at
www.energieregion.at
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Fraktionsberichte
  

www.fuer-st-ruprecht.at

Wolfgang Neffe
0664/9970281

Bianka Emmerich
0664/3896070

Andrea Leopold 
0664/1804749

Thomas Matzer
      03178/3573

Ja, leider macht die Trafi k Monika Kaimer damit Schluss. Viele Jahre hat Monika mit ihrem Team diese 
wunderbare Aktion für die Gemeinde St. Ruprecht vollkommen kostenlos und mit großem Engagement 
durchgeführt. Andere Gemeinden haben diese Aktion übernommen, aber so gut hat sie nirgends funktioniert. 
Hiermit möchten wir im Namen aller dir, liebe Monika, und deinem gesamten Team nochmals ein 
riesengroßes Dankeschön sagen. Gleichzeitig wollen wir einen Aufruf starten: Wer immer Interesse hat, diese 
tolle Aktion weiterzuführen, möge sich bei uns melden. Es wäre sehr schade, diese günstige Möglichkeit nicht 
mehr in St. Ruprecht anbieten zu können.
Apropos günstig fahren mit öffentlichem Verkehr: Unter www.oebb.at oder www.verbundlinie.at gibt’s mehr. 
Beispiel Familiencard (Jahresgebühr 19,90): Alle Kinder bis 15 fahren gratis und die Eltern zahlen nur den
Halbpreis. Oder schon die Sparschiene entdeckt? Das zahlt sich für ALLE aus. 

SÖG wünscht allen Kindern, 
Lehrern und Eltern einen 

guten Start ins 
neue Schuljahr!

Um 3,50 Euro nach Graz und wieder zurück.

AUS FÜR DIE FAHRKARTENAKTION !? 

Hochwasserschutz
Wie bereits berichtet, gehört St. Ruprecht zu den am meisten gefährdeten Orten in der Steiermark. 
Auf mehrfaches Drängen unsererseits kam es am 20. Juni endlich zu einer Besprechung im Gemeindeamt. 
Anwesend waren eine Abordnung der Wasserwirtschaft Steiermark (FA19B) unter der Leitung von Hofrat 
Dipl.-Ing. Hornich, Vertreter des Planungsbüros Pieler, einige Gemeinderäte und betroffene Grundbesitzer. 
Es wurde festgestellt, dass seit nunmehr 15 Jahren über dieses Projekt geredet wird, getan hat sich leider sehr 
wenig. Einig war man sich, dass möglichst bald etwas geschehen muss. Wir sind der Meinung, dass Projekte 
in dieser Größenordnung nicht in der Gemeindestube unter Ausschluss der Öffentlichkeit diskutiert und 
beschlossen werden dürfen, sondern dass alle Betroffenen umfassend informiert werden müssen. 
Als Ergebnis dieser Besprechung wurde eine Variantenuntersuchung in Auftrag gegeben.
Natürlich gibt es bei solchen Projekten immer Gewinner und Verlierer, nur wenn nichts passiert, stehen die 
Verlierer bereits fest: die Hausbesitzer im Hochwassergebiet. Wir werden weiter berichten.
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   ÖVP- Frühschoppen 

  

Unser Frühschoppen beim Marktheurigen Strobl war auch dieses J

besucht. Bei schönem Wetter und Musik von „Blacky“ war

elaunt. 
Bauernbundobmann 

Gemeindekas

ezirksparteisekretär BGM Hans Graf u

gjährige Mitglieder. 

Fraktionsberichte

Kinderpreisfi schen der SPÖ St. Ruprecht/Raab!

Schönstes Wetter und gute Stimmung herrschten beim diesjährigen Kinder- und Jugendpreisfi schen auf der 
Watzl-Teichanlage. So konnte Obmann Hubert Ernst über 30 Petri-Heil-Fans mit vielen Eltern und Fischer-
freunden begrüßen. 
Nach zwei spannenden Durchgängen wurden die Sieger in zwei Altersklassen ermittelt. 
Danke allen Sponsoren für Pokale und Sachpreise sowie dem gesamten Team für die gute geleistete Arbeit!

                                                                         Ihr SPÖ-Team St. Ruprecht/Raab

Unser Frühschoppen beim Marktheurigen 
Strobl war auch dieses Jahr sehr gut 
besucht. Bei schönem Wetter und Musik 
von „Blacky“ waren alle Besucher gut 
gelaunt. 
Bauernbundobmann Gemeindekassier 
Heribert Eitljörg, Bezirksparteisekretär 
Bgm. Hans Graf und Bgm. Herbert 
Pregartner ehrten langjährige Mitglieder.

ÖVP-Frühschoppen

Parkbanksanierung der JVP St. Ruprecht/R.
Die JVP St. Rupecht/R., darunter Raphael Eitljörg, Helmut Leiner, Stefan 
Jandl und Maximilian Hadler haben heuer begonnen, unsere alten 
Parkbänke zu sanieren. Dank der Hilfe und Unterstützung der Fa. Wiesel 
wurden bereits die Bänke in Winterdorf und bei der 3-Wege-Kreuzung in 
Fünfi ng neu hergerichtet.
Die Marktgemeinde St. Ruprecht/R. dankt den fl eißigen jungen Bürgern.
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ARGE St. Ruprecht/R.

Käferböhnliche Highlights in und um St. Ruprecht an der Raab
Zahlreiche Aktivitäten der Arbeitsgemeinschaft St. Ruprecht, bestehend aus Gemeinde, Tourismusverband 
und Wirtschaftstreibenden, fanden in den Sommermonaten statt. Hier ein Auszug daraus:

Die ARGE St. Ruprecht und der Obst- und Weinbauverein St. Ruprecht 
luden zum gemeinsamen & gemütlichen Ausfl ug in die Südoststeiermark 
und rund 40 Personen folgten dieser Einladung. Das Programm wurde von 
Maria Heuberger und Franz Loder-Taucher zusammengestellt. Die Reise 
ging nach Straden zur Besichtigung der landwirtschaftlichen 
Vorzeigebetriebe „Obstbau Neumeister“ und „Urlmüller’s Paradeiser-

Paradies“. In Halbenrain wurde die Delegation aus St. Ruprecht von Bürgermeister Ing. Dietmar Tschiggerl 
begrüßt. Anschließend ging es weiter nach Bad Radkersburg zur Stadtführung mit anschließender 
Weinverkostung in der Vinothek. Einen gemütlichen Abschluss fand der Ausfl ug im 
Buschenschank Gießauf-Nell in Klöch. 

Die FeuertrommlerInnen und das traditionelle Sonnwendfeuer, Köstlichkeiten der ARGE-Wirte und von 
vielen Vereinen des Ortes sowie die tolle Zusammenarbeit aller Fraktionen des Gemeinderates waren die 
Erfolgsfaktoren dieser Veranstaltung! Maria Heuberger und Thomas Matzer führten in gewohnter Manier 
unterhaltsam durch den Abend.

„Feuerfest & Bohnenstark“ – wieder ein toller Erfolg
Das Familienfest am 16. Juni im Park von 
St. Ruprecht lockte auch in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Besucher an. Neben den 
musikalischen und künstlerischen 
Darbietungen der Volks-, Haupt- und Musik-
schule, der „Locker Liners“, Schuhplattler-
Innen und der Jazz-Dance-Formation wurde

der neue Käferbohnenkönig gekürt: Dr. Martin Rosenberger wurde eine Nacht lang wahrlich 
„königlich-käferböhnlich“ gefeiert.

Klassen der St. Ruprechter Volksschule besuchten mit ihren Lehrerinnen die 
Ausstellung in der Tischlerei Scharler und erwarben so das interessante Wissen 
rund um die Steirische Käferbohne in kurzweiliger und unterhaltsamer Weise. 
Aber auch zahlreiche erwachsene Besucher konnten im Rahmen der 
Ausstellung die Steirische Käferbohne aus einem neuen Blickwinkel und mit 
allen Sinnen kennen (und lieben) lernen.

Die Volksschule zu Gast bei der Ausstellung „Die Steirische Käferbohne“

„Bohne, Paradeis & Co“
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ARGE St. Ruprecht/R.

Laufend aktuelle Informationen zur ARGE St. Ruprecht und deren Partnern unter www.tourismus-ruprecht.at.
Die starken Partner der ARGE St. Ruprecht:

sowie:

Apfelhof Kober | Auto Mauthner | Schwarz & Partner KG Top Frucht Blacky | Eden Bestattung GmbH | Energetikerin Bianka 
Emmerich | Ferienwohnung Hajek | gut.Lebensqualitätsprodukte | Handweberei Kohlfürst | Installationen Fladerer | Joker - 
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Tischlerei |  Raststätte Ernst Mayer | Rauchfangkehrermeister Robert Geier | Schwarz & Schabernack S2 GmbH | Spar 
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www.marko-weiz.atk i

Tourismusverband 

St. Ruprecht/Raab
Gemeinde

St. Ruprecht/Raab

MÜHLENBAU     MASCHINENBAU     ANLAGENBAU     LASERTECHNIK 
GmbH & Co KG 

www.muehlenbaubinder.at 

Am Sonntag, 2. Oktober 2011 fi ndet zum zweiten Mal die St. Ruprechter 
Käferbohnenradrundfahrt statt. Start der familienfreundlichen Fahrt, bei der 
kein Nenngeld zu bezahlen ist, ist um 10.00 Uhr am Hauptplatz. 
Wer nicht mit dem eigenen Fahrrad fahren möchte, kann sich im Vorfeld ein 
Pedelec (Elektrofahrrad) ausborgen. Die erste Station der Käferbohnenrad-
rundfahrt ist der STEIRERKRAFT Mühlenladen in Wollsdorf. 
Nach der Fahrt über Krottendorf nach Weiz wird beim Gasthof Allmer 

Ausblick auf die nächsten käferböhnlichen Highlights
„Goldener Herbst & Steirische Bohne“ vom 7. bis 16. Oktober im Marktheurigen Strobl
„Junger Wein & frische Bohne“, 11. bis 20. November, Gansrieglhof & Marktheuriger Strobl

2. Oktober: Zweite St. Ruprechter Käferbohnenradrundfahrt

eingekehrt. Dort gibt es zur Stärkung eine Käferbohnensuppe und ein Original St. Ruprechter Käferbohnen-
weckerl. Mit neuer Energie geht es dann durch die Stadt Weiz, wo weitere „energiegeladene“ Highlights war-
ten. Weiters geht es durchs Bärental, vorbei an einem Käferbohnenacker, wo auf alle Teilnehmer Säfte vom 
Gansrieglhof zur Erfrischung und Wissenswertes zur Bohne warten. 
Zum Abschluss gibt es ein gemütliches Zusammensein am Hauptplatz – und wer will, kann bei einem der 
ARGE-Wirte einkehren und den Tag gemütlich ausklingen lassen.
Anmeldungen unter 0664/735 18 545 oder ruprecht@marketing-praxis.at.
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2.-7.10.  Schnäppchenfahrt nach Porec   6 Tage            € 199.- 
Busfahrt, 5 x HP, Getränk z. Abendessen, Stadtführung Porec…   

22.-26.10.  Abschlussfahrt Insel KRK  Baska   5 Tage               € 199.- 
Busfahrt, 4 x HP, Hallenbad, …. Kinder ab €  59.- 

29.10.-2.11.  Wohlfühltage in Portoroz                       € 259.- 
Busfahrt, 4 x HP im 4* Hotel Histrion, Wellness, ….

4.-6.11.    Überraschungsfahrt    ????            € 119.- 
Busfahrt, 2 x HP, ?????  Soll auch ein Dankeschön an unsere Kunden sein!!! 

11.11.  Musical "Sister Act"    Busfahrt u. Eintritt            € 115.-   

26.11.  Die schönsten Christkindlmärkte am Wolfgangsee         € 38.- 

27.11. Einkaufsfahrt nach Tschechien Busfahrt             € 33.- 

3.12.  Advent in Salzburg   Busfahrt            € 34.-

4.12.  Advent in Mariazell   Busfahrt            € 24.-

8.-11.12. Die schönsten Christkindlmärkte in Südtirol            €  259.- 
Busfahrt, 3 x HP, RL Bozen, Meran, Brixen, …. 
__________________________________________________________________ 
20.12.   Mehlspeisfahrt zur Aloisia Bischof       Busfahrt            € 20.-  
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

30.12.2011-3.1.2012 Silvester in Porec  4* Hotel Valmar          € 359.- 
Busfahrt, 4 x HP, RL Istrientour mit Mittagessen, Stadtführung Porec, 
Silvester Galaabend mit Musik, Tanz, Buffet, ……
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NeuheitRAIBA St. Ruprecht/R.

Generalversammlung mit Neuwahlen des Vorstandes in der Raiffeisenbank

Trotz wirtschaftlich herausfordernden Zeiten konnte die Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab bei der 
diesjährigen Generalversammlung wieder äußerst zufriedenstellende Zahlen präsentieren. 
Im Zuge der Generalversammlung kam es zu Neuwahlen des Vorstandes. 
Der seit zwölf Jahren im Amt befi ndliche Obmann Josef Scharler schied altersbedingt aus dem Vorstand aus. 

Bild: Christoph Passath mit VDir. Margit 
Schweighofer, Hermelinde Siegl, GL Reinhold 
Schwarz und Jugendbetreuerin Doris Hadolt.

Als Dank und Anerkennung für seinen langjährigen 
Einsatz im Dienste für Raiffeisen wurde dem scheidenden 
Obmann die Verbandsurkunde vom Raiffeisenverband 
Steiermark überreicht und zudem wurde Herr Scharler in 
der Generalversammlung einstimmig zum Ehrenobmann 
der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab gewählt.
Auch der neu gewählte Obmann Steuerberater Franz 
Passath sowie die Geschäftsleitung, Dir. Herbert Wiedner 
und GL Reinhold Schwarz, bedankten sich herzlichst bei 
Johann Scharler für die geleisteten Dienste.

Jugendwettbewerb 2011 – 3. Platz österreichweit für Christoph Passath

Wie bereits in der vorigen Gemeindezeitung berichtet, fand auch heuer unser Jugendwettbewerb (bestehend 
aus Malwettbewerb und Quiz) statt. Das Bild von Christoph Passath (2. Klasse Volksschule St. Ruprecht/
Raab) hat nicht nur den steiermarkweiten Bewerb gewonnen, es wurde auch zur Österreichwertung nach Wien 
weitergeschickt. Dort belegte Christophs Bild in der Alterstufe „1. + 2. Klasse Volksschulen“ den 
hervorragenden 3. Platz!

Bild: Vst. Johann Hierzer, AR Franz Unger, GL Reinhold 
Schwarz, Vst. Heribert Eitljörg, Ehrenobmann Johann 
Scharler, Obmann Franz Passath, Dir. Herbert Wiedner 
und Vst. Johann Pendl.

Dem stolzen Gewinner wurde als weiterer Preis ein Sparbuch in der 
Höhe von € 150,00 überreicht. Im nächsten Schritt wird nun das Bild 
nach Brüssel zum Internationalen Bewerb weitergeschickt – die Wer-
tung wird mit großer Spannung erwartet.

Das Team der Raiffeisenbank St. Ruprecht/R. gratuliert Christoph 
herzlich zu seinem großen Erfolg und hofft, auch die nächsten Jahre 
so tolle Bilder im Bewerb zu haben.
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RAIBA St. Ruprecht/R.

Radsicherheitstraining in der VS St. Ruprecht/Raab

Bild oben: 
Reisegruppe 1 mit Reisebegleitung 
GL Reinhold Schwarz 

Bild rechts: 
Reisegruppe 2 mit Reisegebleitung 
Elisabeth Hierzer und Doris Hadolt 

Kundenreise 2011 nach Norwegen

Seit vielen Jahren bietet die Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab Reisen für ihre Kunden und Interessenten an. 
Nach Marokko und Dubai im Jahr 2010 stand heuer eine Rundreise durch die schönsten Gegenden 
Norwegens am Programm. Zu zwei verschiedenen Terminen gingen ingesamt 75 TeilnehmerInnen auf die 
Reise. Neben den bekannten Städten Oslo, Bergen und Lillehammer standen auch Naturschönheiten wie 
Wasserfälle, Fjorde und Hochebenen am Programm. 
Die TeilnehmerInnen genossen nicht nur Norwegen, sondern auch die vielen Informationen der steirischen
Reiseleiterin vor Ort sowie das gemütliche Beisammensein in der Reisegruppe. Die Raiffeisenbank 
St. Ruprecht/Raab freut sich über den Erfolg der Norwegen-Reise und beginnt bereits mit den Plänen für die 
Kundenreise 2012.

Erstmals hat die Volksschule St. Ruprecht/Raab für die Kinder 
der 3. Klasse ein Radsicherheitstraining mit Sportwissenschaf-
ter Dietmar Heinrauch organisiert. In diesem Training wurde 
gezielt Lenken, Richtiges Bremsen, Gleichgewicht uvm. geübt, 
sodass die Kinder bestens für den Straßenverkehr gerüstet sind.
Da der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab das Thema Sicherheit 
in jeglicher Form ein Anliegen ist, wurde dieses tolle Projekt 
fi nanziell unterstützt. 

Bild: SchülerInnen der 3. Klasse mit Dietmar 
Heinrauch (Mitte), VDir. Margit Schweighofer 
und GL Reinhold Schwarz (Raiffeisenbank St. 
Ruprecht/R.)
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RAIBA St. Ruprecht/R.

Mit neuen Raiffeisen-Dressen zum Erfolg

Die Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab sponserte der 
Kampfmannschaft des SC-Raiffeisen St. Ruprecht/Raab eine 
Garnitur neuer Fußball-Dressen. Dir. Herbert Wiedner von der 
Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab überreichte der Mannschaft 
die Dressen und wünschte der Mannschaft und dem 
Betreuerteam alles Gute für die neue Spielsaison.
Zum Einstand mit den neuen Dressen wurde prompt das  
Meisterschaftsspiel gegen St. Jakob mit 4:1 gewonnen. 
Die Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab gratuliert zum Sieg!

Jetzt Raiffeisenfonds und Raiffeisen-Fondssparen
in Kombination mit einjähriger

Bestzins-Anlage und Gratis-Jahresvignette oder Gegenwert.*

Als langjähriger Kundenbetreuer in der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab verändert Karl 
Maninger mit 30. September 2011 seine berufl iche Tätigkeit. 
Nach 35 Dienstjahren in unserem Haus beginnt er nun einen berufl ichen Neustart in einer 
anderen Branche.
Das Team der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab bedankt sich für die vielen schönen Jahre 
und wünscht Karl alles erdenklich Gute, Gesundheit und viel Freude für seine Zukunft.

Bild: Dir. Herbert Wiedner bei der Übergabe der 
neuen Fußball-Dressen.

Neu in unserem Team ist Herbert Salchinger, welcher bereits seit 1. August 2011 bei uns 
tätig ist. Er wird Karl Maninger in der Kundenberatung nachfolgen und ist aufgrund seiner 
achtjährigen Bankerfahrung bestens qualifi ziert. Herr Salchinger ist 39 Jahre alt, wohnt in 
Weiz und hat bisher als Kundenberater in einer anderen Bank gearbeitet.
Die Geschäftsleitung sowie die Mitarbeiter der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab freuen 
sich auf die Zusammenarbeit mit Herrn Salchinger und sind sich sicher, mit ihm eine tolle 
Verstärkung für das Team Raiffeisen gefunden zu haben.

Mitarbeiterwechsel in der Raiffeisenbank St. Ruprecht an der Raab

Holen Sie sich Ihre Gratis-
Vignette!

*Die veröffentlichten Prospekte der Fonds der Raiffeisen Kapitalanlage GmbH in ihrer aktuellen Fassung inklusive sämtlicher Änderungen seit Erstverlautbarung 
stehen den Interessenten unter ww.rcm.at zur Verfügung. Die einjährige „3%-Bestzins-Anlage“ ist eine Eigenemission der Raiffeisen-Landesbank Steiermark AG. 
Die Zeichnungsbedingungen sowie alle weiteren Bedingungen und Konditionen erhalten Sie in jeder Raiffeisenbank. Marketingmitteilung der Raiffeisen-Banken-
gruppe Steiermark gemäß WAG.

3 %
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Feuerwehr

Ziel ist es, die bei den Wissenstestprüfungen erlangten Kenntnisse über Geräte und Organisation in der 
Feuerwehr in die Praxis umzusetzen und in der klassischen Löschgruppe 1:8 (1 Gruppenkommandant und 
8 Feuerwehrmänner) als Grundeinheit jedes Einsatzes, ob Brand oder technisch, zu perfektionieren. 
(Aus dieser Ausbildung stammen die Fotos mit unseren „Jungs“ Florian Gauster, Enrico Herfert, Johannes 
Karl, Sandro Pregartner und Manuel Schinnerl.)

Zum Abschluss kommt die Grundausbildung mit einem eintägigen Kurs in der Landesfeuerwehr- und 
Zivilschutzschule in Lebring, dem GAB 2. Dabei wird schon recht spezifi sch auf die diversen Einsatzmittel 
(die verschiedenen Strahlrohre und deren Anwendung) eingegangen.

Am Ende dieser Ausbildung ist der Jungfeuerwehrmann ein vollwertig ausgebildeter Kamerad und kann sich 
in den verschiedensten Fachausbildungen (Funk, Atemschutz, etc.) zu einem Spezialisten entwickeln.

Wenn jemand Interesse an dieser interessanten und absolut wichtigen Beschäftigung hat, kann er (ob jung 
oder älter) einfach bei uns im Rüsthaus vorbeischauen und sich die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr aus der 
Nähe ansehen!!!

BM Harald Kammerer

Feuerwehrjugend

Die Ausbildung in der Feuerwehrjugend ist in mehrere Module unterteilt: 
Ausbildung in der eigenen Wehr mit den abschließenden Prüfungen, 
Wissenstest genannt, jeden Herbst. Die Prüfungen sind in drei Bereiche 
aufgeteilt: Bronze, Silber und Gold, welche nacheinander absolviert
werden.

Danach geht die Ausbildung in ihre nächste Phase: Die Grundausbildung 
(kurz GAB genannt) mit ihren zwei Stufen, GAB 1 und 2, ein Praxismodul 
inbegriffen.
Diese Ausbildung wird feuerwehrübergreifend im Abschnitt durchgeführt. 
In unserem Fall ist das der Abschnitt Gleisdorf mit den Feuerwehren 
St. Ruprecht, Gleisdorf, Kühwiesen, Albersdorf, Prebuch, Labuch, Luders-
dorf und Nitscha.
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Feuerwehr/Anzeige

Seniorenausfl ug der Feuerwehr

Die Feuerwehr, die auch an die alten Kameraden denkt!
Diese wichtigste Institution in unserer Gesellschaft (auf 
freiwilliger Basis aufgebaut) veranstaltet alljährlich einen 
Tagesausfl ug für ihre Senioren.
Heuer waren wir in Kärnten und besuchten das Benediktiner-Stift 
St. Paul. Danach ging die Reise auf den Magdalensberg, wo das 
Mittagessen auf uns wartete. Bei der Heimreise wurde noch ein 
Einkehrschwung beim Buschenschank „Flurl“ in der 
Weststeiermark gemacht; die Stimmung war – wie das Wetter  – 
„wunderbar“. 

An dieser Stelle ein Danke an die Verantwortlichen des Feuerwehrbezirksverbandes Weiz, die diese 
Ausfl üge organisieren, und der FF St. Ruprecht/R., die dies für die St. Ruprechter FF-Senioren fi nanziert. 
An diesem Ausfl ug, der am 24. und 25. August 2011 stattfand, nahmen ca. 300 FF-Kameraden des Bezirks-
verbandes Weiz und Gleisdorf teil. 

Seniorenbeauftragter der FF St. Ruprecht/R.
Helmut Reinprecht

Probieren Sie 
die neue Herbstmode 
im Schuhhaus Raiser 

in St.Ruprecht/R.

Untere Hauptstraße 26
8181 St. Ruprecht/Raab
Tel.: 03178/2362
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Aus der Region

Sieger des Maskottchen-Wettbewerbs gekürt 

Die Energieregion fährt ab – seit Juli 2011 nun auch offiziell mit einem Maskottchen. 
Die Einreichung der Volksschule Wetzawinkel überzeugte ein Gremium von 
BürgermeisterInnen, GemeinderätInnen, Künstler sowie eine Werbeagentur der 
Region. Am 08. Juli 2011 wurde der Sieger im Rahmen des Weizer Sommermarktes 
gekürt. 

Im Zuge einer Tagung im September des vergangenen Jahres reifte innerhalb des Vorstandes 
der Energieregion Weiz-Gleisdorf die Idee eines Maskottchens. „Wir wollen die 
Energieregion greifbarer machen und zugleich den Schülerinnen und Schülern der Region 
näher bringen – war wäre hierfür besser geeignet als ein Schul-Wettbewerb?“ fasst 
Bürgermeister Robert Schmierdorfer, Gemeinde Albersdorf, die Grundüberlegungen 
zusammen.  

Die Einladung zum Wettbewerb erging an alle Schulformen – insgesamt nahmen 11 Schulen 
teil. Zwischen beachtlichen 129 Einreichungen musste sich ein Gremium aus 
BürgermeisterInnen, GemeinderätInnen sowie KünstlerInnen aber auch eine Werbeagentur 
der Region entscheiden.  
Nach langen Diskussionen entschied man sich für die getöpferten Kunstwerke der 
Volksschule Wetzawinkel. „Diese Figuren spiegeln die Identität der Energieregion Weiz-
Gleisdorf genau. Die Figuren mit der Energieregionsspirale verkörpern den Fluss und 
Fortschritt der Region, sie sehen optimistisch in die Zukunft und sind durch ihre beweglichen 
Arme und Beine anpassungsfähig“ so Dr. Iris Absenger-Helmli, Geschäftsführerin 
Energieregion Weiz-Gleisdorf.  
Natürlich braucht ein Maskottchen auch einen Namen. Die Wahl fiel schließlich auf „Sonni“. 
„Die Sonne ist der größte Energielieferant, mit Photovoltaik und Solaranlagen ist die 
Energieregion weit über ihre Grenzen hinausbekannt. Darüber hinaus ist der Name 
genderneutral, was uns wichtig erscheint.“ begründet Dr. Absenger Helmli. 
Im Rahmen des Weizer Sommermarktes prämierte die Energieregion Weiz-Gleisdorf die 
Gewinner. Direktorin Petra Pieber sowie Werklehrerin Maria Klampfl freuten sich 
gemeinsam mit ihren Schülerinnen und Schülern (David Riesner, Lukas Färber, Anna-Lena 
Thurner, Anton Gschanes, Jan Titscher, Chiara Mild, Bernhard Rois, Manuel Posch) über den 
Hauptpreis: ein Pedelec der Energieregion Weiz-Gleisdorf im Wert von € 2.000,00. „Das 
Pedelec wird nicht das Dienstfahrzeug der Direktorin und natürlich werden wir es auch nicht 
zerstückeln. Sehr gerne möchten wir es im Rahmen eines Herbstfestes nach amerikanischem 
Vorbild verlosen. Mit dem Gewinn können Projekte der Schule gefördert werden.“ so 
Direktorin Petra Pieber. 

Die Gewinner freuen sich darüber hinaus über Eintritte in die Schwimmbäder der Städte Weiz 
bzw. Gleisdorf. Neben dem Hauptpreis wurde auch ein 2. und 3. Preis vergeben. Mario 
Schafzahl (Kunstschule k.o.) sowie Melanie Fritz (BHAK/BHAS) freuen sich über 8-Städte-
Gutscheine. Weiter erhielt jeder der TeilnehmerInnen eine Tasche im schicken 
Energieregions-Design. 

Dr. Iris Absenger-Helmli 
Geschäftsführerin 

Energieregion Weiz-Gleisdorf 
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SC Raiffeisen

 

endgültig w

Durch Verletzungspech und eine sehr ungünstige Auslosung haben wir leider noch nicht allzu viele Punkte 
machen können. Aber es kann nur besser werden!
Ich darf allen danken, die heuer schon den Mitgliedsbeitrag geleistet haben oder dem SC Raiffeisen eine 
Spende zukommen ließen. Alle Werbetafelsponsoren haben ihren Beitrag bereits bezahlt. Dafür ebenfalls
ein herzliches Dankeschön.
Wir spielen im Herbst die Heimspiele wieder am Sonntag, unsere Damenmannschaft spielt ihre Heimspiele 
als Vorspiel zu den Herren.
Kommen Sie und unterstützen Sie unsere Mannschaften!
Beim Nachwuchs gibt es einige Neuerungen, welche unser Jugendleiter Bobby Wagner nach den 
Herbstterminen näher vorstellt.
           Obmann Johann Wiedner

Termine im Herbst (Änderungen vorbehalten):
Samstag, 01.10.2011  Wenigzell   gegen  SC St. Ruprecht  19.00 Uhr
                     Damen  Feldkirch  gegen   DSC St. Ruprecht  17.00 Uhr
Sonntag, 09.10.2011  SC St. Ruprecht gegen USV Stubenberg II  16.00 Uhr
                     Damen  SC St. Ruprecht gegen   LUV/Graz II   15.00 Uhr
Samstag, 15.10.2011  Hatzendorf  gegen DSC St. Ruprecht  15.00 Uhr
Sonntag, 16.10.2011  Naintsch  gegen SC St. Ruprecht  15.00 Uhr
Sonntag, 23.10.2011  SC St. Ruprecht gegen  SV Hirnsdorf   15.00 Uhr
                     Damen  SC St. Ruprecht   gegen Gössendorf   13.00 Uhr
Mittwoch, 26.10.2011  DSC St. Ruprecht gegen Straßgang   15.00 Uhr
Samstag, 29.10.2011  Fladnitz/T.   gegen SC St. Ruprecht  17.00 Uhr
Sonntag, 30.10.2011  DSC St. Ruprecht  gegen DFC Hof b. Straden  14.00 Uhr
Sonntag, 06.11.2011   SC St. Ruprecht  gegen   Miesenbach   14.00 Uhr

Nachwuchs Herbst 2011:
Die neue Saison bringt einige Neuerungen im Nachwuchsbereich. Da wir nun in Kooperation mit drei weiteren 
Vereinen das „NZ Oberes Raabtal“ gegründet haben, gibt es nun 14 Nachwuchsmannschaften mit insgesamt 
250 Kindern und Jugendlichen. Ziel dieser Kooperation ist es, den jungen Spielern eine Plattform zu geben, 
wo sie eine gleiche, wenn nicht bessere Ausbildung erhalten als in einem sogenannten „Großen Verein“.
Die jungen Spieler gehören selbstverständlich jenem Verein, bei dem sie angemeldet wurden, und unser
gemeinsamer Trainerstab wird versuchen, die Jungs und Mädchen für die geeigneten Kampfmannschaften fi t 
zu machen.
Die Leitung dieses Nachwuchszentrums hat Herr Gerhard Mandl übernommen, als sportlichen Leiter konnten 
wir Herrn Sandro Derler gewinnen. Uns stehen 24 ausgebildete Trainer und vier Torwarttrainer zur Verfügung. 
Auf längere Sicht werden wir auch versuchen, dieses NZ auf eigene fi nanzielle Füße zu stellen, um die Vereine 
auch in Geldfragen zu entlasten.

Unter www.nz-oberes-raabtal.at fi nden Sie alle Termine sowie die Telefonnummern aller Trainer.

Am 25., 26. und am 27. November 2011 wird im Turnsaal der Volksschule St. Ruprecht wieder unser großes 
Nachwuchshallenturnier abgehalten. Wir erwarten uns wieder eine große Anzahl von Mannschaften und bitten 
um zahlreichen Besuch.
             Der Jugendleiter Robert Wagner

Liebe Fußballfreunde!

Die neue Saison hat für den St. Ruprechter Fußball auch heuer nicht sehr 
gut begonnen.
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Anzeige/Freizeit

LET‘S DANCE! BALD GEHT‘S WIEDER LOS!

Auch dieses Jahr haben die Mädchen von Rhythm G&N (und unser Hahn im Korb!! – Wir würden uns über 
mehr tanzbegeisterte Burschen freuen!) bei der Sonnwendfeier in St. Ruprecht an der Raab wieder eindrucks-
voll gezeigt, was sie können, aber auch, wie viel Spaß es ihnen macht, auf der Bühne zu stehen und zu 
tanzen. 

   

Natürlich gibt es auch in den kommenden Semestern wieder die Möglichkeit für alle Tanzbegeisterten, in 
St. Ruprecht Kurse zu belegen. Ab Anfang Oktober geht es los: Von Jazz Dance über Musical Dance bis hin 
zu Hip-Hop-Elementen werden wir wieder Vollgas geben und sicherlich jede Menge Spaß haben. 
In verschiedenen Alters- und Leistungsgruppen fi ndet bestimmt jeder einen passenden Platz, denn im 
Vordergrund stehen bei uns nach wie vor die Freude an der Bewegung und das gemeinsame Erarbeiten von 
möglichst vielseitigen Choreographien. Einem tollen 
Tanz-Jahr steht also nichts mehr im Weg!
Wenn auch du mit dabei sein willst, melde dich bis 
Ende September bei Nina Sikora: 0664/1303417!
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FC-Donald

Neben Franz Deutsch spielten Roswitha Maurer, Melanie Wiener, 
die beiden Deutsch-Töchter Ulla und Jutta, Herwig Steiner, 
Bobby Wagner und als Debütant der großartige Gerald Fink, der 
zum ersten Mal auf der Theaterbühne stand. Er wird allerdings 
einigen als Harmonikaspieler der Damen-Schuhplattlergruppe 
bekannt sein.
Das Theater im Park hat sich im Laufe der Jahre einen sehr guten
Namen gemacht und trägt so dazu bei, St. Ruprecht und sein
kulturelles Geschehen weit über die Bezirks- und Landesgrenzen 
hinaus bekannt zu machen.

Es tut sich was beim FC-Donald!
Der Sport- und Kulturverein FC-Donald St. Ruprecht/Raab bietet wieder ein umfangreiches Herbst- und 
Winterprogramm: Für alle, die sich fi t halten wollen, bzw. fi t bleiben möchten, steht ein großartiges 
Angebot bereit. So gibt es zwei verschiedene Gymnastikangebote („Konditionsgymnastik“ und „Gymnastik 
für alle“), für die Jüngsten gibt es das Kinderturnen, das mit dem „Fit für Österreich“-Siegel ausgezeichnet 
wurde. Und wer gerne mit dem Ball spielt, dem stehen Fußball, mehrere Volleyballtermine und Tischtennis 
zur Auswahl. Im Bildungsbereich werden wieder Computerkurse und ein Englischkurs (Englisch im Alltag) 
angeboten. Diverse Theaterfahrten decken das kulturelle Angebot ab.
Nähere Informationen zu den diversen Angeboten gibt es auf der 
Homepage: www.fc-donald.at oder bei Wolfgang Neffe unter 0664-9970281.

Rote-Nasen-Lauf am 26. Oktober
Auf die Plätze! Fertig! Lachen! Das ist das Motto des Rote-Nasen-Laufs am 26. Oktober in St. Ruprecht/
Raab. Der Rote-Nasen-Lauf ist ein fröhlicher Event für die ganze Familie: Radfahren, Laufen, Walken, 
Spazieren in verschiedenen Gruppen sind möglich! Auf die Schnelligkeit kommt es nicht an, denn die 
Gewinner stehen bereits fest: kleine und große Patienten im Krankenhaus.
Trotzdem zahlt sich Ausdauer aus, denn Sponsoren unterstützen die Roten-Nasen-Clowndocters für jeden 
zurückgelegten Kilometer. So tragen alle Teilnehmer aktiv dazu bei, dass die Rote-Nasen-Clowns mehr 
Lachen und Lebensfreude zu kranken Kindern ins Spital bringen können.
Die Startspenden kommen den Roten Nasen (Clowndocters) und dem seit einem Sportunfall 
querschnittgelähmten Sepp Krindlhofer zugute. Start für alle Gruppen ist um 10.00 Uhr im Park.

Theater im Park 2011
Wie alle Jahre spielte der FC-Donald in der ersten Ferienwoche sein Theater im Park.
Das Stück „In geheimer Mission“ vom Michael Parker war wieder ein großer Erfolg, die Leistungen der 
Laienschauspieler um Franz Deutsch konnten sich wirklich sehen lassen.
Eine gelungene Mischung aus Routiniers und jungen Leuten schaffte es, das Publikum zu Beifallsstürmen 
hinzureißen. Die Auswahl des Stückes, das von Heinz Marecek übersetzt und bearbeitet wurde, war ein 
Glücksgriff. Viele der Besucher waren der Meinung, es sei das beste der letzten Jahre gewesen. 
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Formation 88

Herzliche Gratulation an das starke Team, das sich nun bereits auf die Staatsmeisterschaften vorbereitet.   
Auch die Paare des RRC Formation 88 haben gleich zu Saisonbeginn internationale Einsätze zu 
verzeichnen.
Katrin Wilfi ng & Jerry Fizek, Anja Köck & Lukas Hütter und Verena Lampeter & David Reicher starten bei 
der Weltmeisterschaft, die am 17. 9. in einer der modernsten Sporthallen Europas in Sofi a ausgetragen wird. 
Die Paare haben sich gemeinsam mit den anderen Paaren auch in diesem Sommer wieder in einem 
einwöchigen Trainingslager in Kroatien sehr gewissenhaft auf die Herbstsaison vorbereitet.
Und noch eine Weltmeisterschaft wartet im September. Am 24. 9. werden gleich zwei Girlsformationen des 
RRC Formation 88 die österreichischen Farben vertreten. Die Hip-Rock-Girls und die Magic Stars werden in 
Deutschland ihr Bestes geben.
Auch für die jungen Damen war die Vorbereitung in diesem Sommer sehr umfangreich und schweißtreibend. 
Neue Choreographien wurden einstudiert und zudem wurden die 29 Girls mit neuen, sensationell schönen 
Trikots ausgestattet. 
Parallel zu dieser Weltmeisterschaft wird auch ein Worldmasters für die internationale A-Klasse ausgetragen, 
an dem das Spitzenpaar des RRC Formation 88 Isabella Vorraber & Wolfgang Reitbauer teilnehmen wird. 
Ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren, Raiffeisenbank St. Ruprecht und Café-Eis-Pizzeria Azzurro, 
für die Unterstützung beim Ankauf von 170 Trainingsanzügen für die aktiven Paare und Formationen!
Der Schulbeginn ist auch die beste Zeit, um Neues auszuprobieren! Wir laden alle Sportbegeisterten ein, bei 
einem unserer Trainings im Turnsaal der Hauptschule mitzumachen:
Anfängertraining für Kids Fr.   17.30 – 18.30 Uhr
Erwachsene   Di.   20.00 – 22.00 Uhr
    Fr.  20.00 – 22.00 Uhr
    So.  19.30 – 21.30 Uhr

     Wir freuen uns auf Dein Kommen! 

Die Ladiesformation des Rock’n’Roll Club Formation 88 
hat die Turniersaison gleich mit der Europameisterschaft, 
die am 10. 9. in Schaffhausen in der Schweiz stattgefun-
den hat, eröffnet. Der extrem frühe Termin hat die Damen 
über den Sommer sehr gefordert und unsere Ladies haben 
alles gegeben. 
Platz 14 in einem unglaublich starken Teilnehmerfeld 
stellt einen sensationellen Erfolg dar. Umso beachtens-
werter ist dies, da die Formation gleich an fünf Positionen 
verändert und ein Teil der Choreographie komplett neu 
einstudiert wurde.

St. Ruprechter „Golden Girls“ sind Spitze!

Foto: Michaela Begsteiger
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Ärztedienst am Wochenende

Änderungen vorbehalten

Datum Arzt Tel.
01.10./02.10. Dr. Meister Ingrid, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2417
08.10./09.10. Dr. Reinbacher Walter, 8200 Gleisdorf 03112/5644
15.10./16.10. Dr. Zach Jutta, 8200 Gleisdorf 03112/5280
22.10./23.10. Dr. Meister Ingrid, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2417
29.10./30.10. Dr. Vanovsek-Waidacher Brigitte, 8200 Gleisdorf 03112/2187

05.11./06.11. Dr. Absenger Gudrun, 8200 Gleisdorf 03112/6444
12.11./13.11. Dr. Vanovsek-Waidacher Brigitte, 8200 Gleisdorf 03112/2187
19.11./20.11. Dr. Kurtz Georg, 8200 Gleisdorf 03112/2244
26.11./27.11. Dr. Petermichl Herbert, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2788

03.12./04.12. Dr. Reinbacher Walter, 8200 Gleisdorf 03112/5644
10.12./11.12. Dr. Kurtz Georg, 8200 Gleisdorf 03112/2244
17.12./18.12. Dr. Petermichl Herbert, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2788
24.12./25.12. Dr. Absenger Gudrun, 8200 Gleisdorf 03112/6444

31.12. Dr. Zach Jutta, 8200 Gleisdorf 03112/5280

Oktober 2011

November 2011

Dezember 2011

Reparaturen müssen 
nicht teuer sein!

- Kostengünstige  
  Kleinschadenreparaturen
- Hagelschäden preiswert richten
- Glas-Steinschläge rasch 
  beheben
- Dellen spurlos beseitigen
- Lackschäden erschwinglich  
  ausbessern
- Höchste Umweltstandards bei  
  Verarbeitung und Entsorgungund

Christoph Math

Bis zu 80% Kosten-

ersparnis möglich!

Dietmannsdorfer Strasse 273, 8181 St. Ruprecht/Raab, Tel 03178/5155
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Mag. Dr. Hannes Hausbauer 
Rechtsanwalt mit Notariatsprüfung 
Kanzleisitz: 8200 Gleisdorf 
                       Grazer Straße 2 
Telefon-Nr.: 03112 / 51 801 
Telefax-Nr.: 03112 / 51 801-4 
Besprechungsbüro: 8212 Pischelsdorf 
                                        Hartberger Straße 331 
Telefon-Nr.: 03113 / 51 88 
Telefax-Nr.: 03113 / 51 88-15 

Tätigkeitsschwerpunkte:  
 
Errichtung von Kauf-, Übergabs- und  
Schenkungsverträgen sowie Verträgen aller Art,  
Durchführung von Verlassenschaftsverfahren,  
Testamentserrichtung, Rechtsvertretung in  
sonstigen Rechtsangelegenheiten  
(Immobilienrecht, Schadenersatzrecht,  
Ehe- und Familienrecht, etc.). 

Impressum: Herausgeber und Verleger: 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Redaktion u. Layout: 
Redaktionsschluss: 
Druck: 

Marktgemeindeamt 8181 St.Ruprecht/Raab, Untere Hauptstraße 27 
Bürgermeister Herbert Pregartner, c/o Gemeindeamt St.Ruprecht/Raab 
VB Thosold Nadine – E-Mail: nadine.thosold@st.ruprecht.at 
10. März, 10. Juni, 10. September und 01. Dezember (4 Ausgaben/Jahr)  
Universitätsdruckerei Klampfer GmbH, 8181 St. Ruprecht/Raab 

Kleinanzeigen

Achtung! Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 4/2011 der 

St. Ruprechter Gemeindenachrichten
 ist am 1. Dez. 2011!

Marktheuriger Strobl

Jeden Mi:  Nudelbuffet ab 17.00 Uhr um 
  € 5,90 (4 Nudelsorten + 4 Saucen)
Jeden Do: Wiener + Erdäpfelsalat um € 5,–
Jeden Fr: Heurigenbuffet um € 10,– von 
  18.00–21.00 Uhr
Jeden Sa: Hausgemachte Erdäpfelwurst mit 
  Schweinsbraten u. Sauerkraut

www.marktheuriger.at

Gemeindechronik 
Die Geschichte unseres Marktes auf 420 Seiten 
(reich bebildert) von Dr. Robert F. Hausmann. 
Preis: € 25,44
Erhältlich im Gemeindeamt und im Papierfach-
geschäft Waltraud Rosenberger.

Die Geschenksidee!

Bauberatung
An jedem 2. Donnerstag im Monat von 16 bis 18 
Uhr haben unsere BürgerInnen die Möglichkeit, 
sich über bau- und raumordnungsrechtliche 
Belange zu informieren. Dabei werden sowohl der 
Bausachverständige der Gemeinde, Herr Arch. 
DI Sperl, als auch der Raumplaner, Herr Arch. DI 
Werner, für Fragen gratis zur Verfügung stehen. 
Voranmeldungen bitte im Gemeindeamt unter 
Tel. 2218-11.

Kostenlose Beratung in 
Versicherungsangelegenheiten

Herr Franz Hasenhütl, unabhängiger Versicherungs-
makler, bietet kostenlose Beratung für alle 
Versicherungsangelegenheiten (Vertrag und 
Schaden) von Versicherern, die auf dem 
österreichischen Markt tätig sind. 
Ort: Gemeindeamt St. Ruprecht/Raab
Zeit: Jeder erste Donnerstag im Monat
von 16 bis 18 Uhr.
Voranmeldung im Gemeindeamt erbeten
(Tel. 2218-10).

Rechtsberatung

Herr RA Mag. Dr. Hannes Hausbauer bietet jeweils 
am letzten Donnerstag im Monat im Gemeindeamt 
in der Zeit von 16 bis 18 Uhr eine 
kostenlose Rechtsberatung an. 
Voranmeldungen bitte im Gemeindeamt
(Tel. 2218-13).

Bauernmarkt am St. Ruprechter Hauptplatz
Jeden Samstag von 7.00 bis 11.00 Uhr 

Bäuerliche Spezialitäten: Fleischwaren von 
Fam. Rupp und Fam. Streilhofer, Brot und 
Backwaren von Fam. Bloder, Milchprodukte von 
Fam. Leiner, Gemüse von Fam. Hahn und echtes 
steirisches Kernöl von Fam. Strobl.

Die Ortsbäuerinnen laden wieder ein zum
Gesundheitsturnen

(mit Schwerpunkt Rücken und Beckenboden)
Beginn: Dienstag, 25.10.2011, 10 Einheiten, 

jeweils Di. 19.00–20.00 Uhr 
im Kindergarten St. Ruprecht/R.

Anmeldung bei Fr. Eitljörg: 03178/2715.
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Telefon: 03178/5152, E-Mail: buecherei@st.ruprecht.at, Homepage - Buchbestand abfragen: www.buecherei.st.ruprecht.at

Der Veranstaltungskalender wird auf unserer Homepage www.st.ruprecht.at laufend aktualisiert. 

Veranstaltungen

Einladung zum „Tag der offenen Tür“
Kindernachmittag mit Zauberer und vergnüglicher Leseabend 

mit Büchereikaffee

Unter dem Thema „Treffpunkt Bibliothek“ laden wir dieses Jahr zu einem
Kindernachmittag mit dem Zauberer „Albi“ und zu einem vergnüglichen Leseabend, quer durch die 

österreichische Literatur und Lyrik, mit Johannes ZABINI (mit Büchereikaffee).
Wann: Samstag, 05. November 2011

Beginn: 15.00 Uhr
Wo: Bücherei St. Ruprecht/Raab

Wir freuen uns schon auf euer Kommen
Das Bücherei-Team

BUNTE GRUPPE des Vereins Chiara - jeden Donnerstag von 08:00-11:30 im GZ Unterfladnitz. 
Oktober 2011 

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Sa. 01.10. 08:00-12:00 ASZ-Gemeinschaft Tag der offenen Tür ASZ Albersdorf-Prebuch 
Sa. 01.10. 09:00-11:00 SÖG Flohmarkt Hauptplatz St. Ruprecht/R. 
Sa. 01.10. 07:00 FC-Donald Volleyballturnier VS u. HS-Turnsaal
Sa. 01.10. 09:00-18:00 Friederike Neffe Ausstellung "Balance u. Lebensqualität" Landhotel Locker 
Sa. 01.10. 17:00 JVP St. Ruprecht/R. - Umgebung Kastanien & Sturm Hauptplatz St. Ruprecht/R. 
So. 02.10. 09:00-18:00 Friederike Neffe Ausstellung "Balance u. Lebensqualität" Landhotel Locker 
So. 02.10. 10:00 ARGE St. Ruprecht/Raab Käferbohnenradrundfahrt Start: Hauptplatz 
Do. 06.10. 09:30-11:00 Susanne Marchler & Gertraud Pfeiffer Zwergerltreff Pfarrhof 

07.-16.10.     "Goldener Herbst & Steirische Bohne"  im Marktheurigen Strobl 
Sa. 08.10. 14:00 Sparverein Locker "Die Biene" Kastanien & Sturm vor GH Locker 
So. 09.10. 09:00 Sparverein Locker "Die Biene" Kastanien & Sturm vor GH Locker 
Mi. 12.10. 19:30 Gemeinde St. Ruprecht/R. u. Unterfladnitz Abfallwirtschaftlicher Infoabend Gemeindezentrum Unterfladnitz
Sa. 15.10. 17:00 JVP St. Ruprecht/R. - Umgebung Kastanien & Sturm Hauptplatz St. Ruprecht/R. 
Do. 20.10. 09:30-11:00 Susanne Marchler & Gertraud Pfeiffer Zwergerltreff Pfarrhof 
Mi. 26.10. 10:00 FC-Donald Rote-Nasen-Lauf Start: Park 
Fr. 28.10. 20:00 Garten-Hotel Ochensberger Weinbauernabend Garten-Hotel Ochensberger 

November 2011 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Do. 03.11. 09:30-11:00 Susanne Marchler & Gertraud Pfeiffer Zwergerltreff Pfarrhof 
Sa. 05.11. 09:00-11:00 SÖG Flohmarkt Hauptplatz St. Ruprecht/R. 
Sa. 05.11. 15:00 Bücherei St. Ruprecht/R. Tag der offenen Tür Bücherei St. Ruprecht/R. 

11.-13.11.    Gansltage beim GH Locker 
11.-20.11.   "Junger Wein & frische Bohne"   im Gansrieglhof & Marktheurigen Strobl 

Sa. 19.11. 20:30 SC-Raiffeisen Sportlerball mit "Styria Consort" GH Ochensberger 
Do. 24.11. 09:30-11:00 Susanne Marchler & Gertraud Pfeiffer Zwergerltreff Pfarrhof 
Fr. 25.11. 20:00 Verein Chiara Kathreinstanz mit "Die Citoller Tanzgeiger" Gemeindesaal Unterfladnitz 
Fr. 25.11. ab 16:00 SC-Raiffeisen Nikoloturnier VS-Halle 
Sa. 26.11. ganztägig SC-Raiffeisen Nikoloturnier VS-Halle 
So. 27.11. ganztägig SC-Raiffeisen Nikoloturnier VS-Halle 

Dezember 2011 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Do. 01.12. 09:30-11:00 Susanne Marchler & Gertraud Pfeiffer Zwergerltreff Pfarrhof 
Sa. 03.12. 09:00-11:00 SÖG Flohmarkt Hauptplatz St. Ruprecht/R. 
Mo. 05.12. 15:00 Freiwillige Feuerwehr Nikolausmarkt Hauptplatz St. Ruprecht/Raab 
Do. 15.12. 09:30-11:00 Susanne Marchler & Gertraud Pfeiffer Zwergerltreff Pfarrhof 
Fr. 16.12. 19:30 Sängerrunde St. Ruprecht/R. Adventkonzert Pfarrkirche St. Ruprecht/R. 
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